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In Anwesenheit der Bundesforschungsministerin Professor 
Annette Schavan (CDU) sind am 25. Januar 2012 die ers-
ten 34 Deutschlandstipendien an der Universität Ulm verlie-
hen worden. 

Das Deutschlandstipendium als Förderinstrument hat an 
der Universität Ulm eine hohe Anerkennung – kein Stipen-
diat* ließ sich die Feierstunde zur Übergabe der Stipendien 
entgehen und nur zwei Förderer mussten Ihre Teilnahme 
absagen.  

34 kluge Köpfe der Universität Ulm wurden mit einem 
Deutschlandstipendium ausgezeichnet. 
Bundesforschungsministerin Schavan lobt neue Sti-
pendienkultur.

Übergabe der Deutschlandstipendien

Mit dem Ziel eine Stipendienkultur in Deutschland anzusto-
ßen, warb Annette Schavan um erfolgreiche Absolventen 
als Stipendiengeber. Schließlich sei die Studienfinanzierung 
für viele junge Menschen ein Problem. 

Auch der Universitätspräsident Professor Karl Joachim 
Ebeling betonte in seiner Begrüßung die Notwendigkeit von 
Deutschlandstipendien: „Ein Land wie Deutschland 
braucht kluge Köpfe. Und diese Köpfe werden 
heute ausgezeichnet.“ 

„Was Studierende in ihrer akademischen Ausbil-
dung leisten, kann gar nicht hoch genug einge-
schätzt werden“, sagte Schavan. 
Neben dem BAföG sei deshalb das Deutschlandstipendi-
um als weiteres, vom Einkommen der Eltern unabhängiges, 
Förderinstrument notwendig.
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Ausgiebig Gelegenheit zum Kennenlernen und Austausch 
hatten Förderer und Studierende beim anschließenden 
Empfang nach der feierlichen Übergabe der Urkunden 
an die Stipendiaten* durch die jeweiligen Förderer des 
Deutschlandstipendiums. 

Ellen Kamrad
Universität Ulm
Marketing (Abt. I-4)
Helmholtzstr. 16
D - 89081 Ulm

* Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde in der Regel die männli-

che Schreibweise verwendet. Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich 

darauf hin, dass sowohl die männliche als auch die weibliche Schreib-

weise für die entsprechenden Beiträge gemeint ist.

Gute Presseresonanz

Schwäbische Zeitung 
vom 30.01.2012

Südwest Presse  vom 27.01.2012

Neu-Ulmer Zeitung 
vom 30.01.2012

Auch die Presse greift die feierliche Übergabe der Deutsch-
landstipendien auf. Einen ausführlichen Pressespiegel er-
halten Sie begeifügt zu diesem Bericht. 

Für Universitätspräsident Ebeling ist der erfolgreiche Auf-
takt des Deutschlandstipendiums ein Ansporn: „Auch an-
gesichts steigender Studentenzahlen müssen wir 
in Zukunft noch mehr Fördermittel einwerben.“
Für das Wintersemester 2012/13 kann die Universität Ulm 
79 Stipendien vergeben, wenn sie ausreichend private För-
derer dafür gewinnen kann. Im Vergleich zur letzen Verga-
beperiode, in der 34 Stipendiaten* ausgezeichnet wurden, 
könnten somit mehr als doppelt so viele Stipendiaten* ge-
fördert werden. Deshalb appelliert der Präsident an alle 
Förderer und Interessierten: „Helfen Sie mit, eine neue 
Stipendienkultur anzustoßen und unseren Bil-
dungsstandort gemeinsam auszubauen.“

Mehr Deutschlandstipendien zum WS 2012/13

„Talentschmiede Deutschlandstipendium“ als 
Booklet für Förderer und Stipendiaten

Pünktlich zur Stipendienübergabe war auch das Booklet 
„Talentschmiede Deutschlandstipendium“ erhältlich, das 
Stipendiaten* und Förderer in übersichtlicher Form darstellt. 
Dort haben die Stipendiaten* des Wintersemesters 2011/12 
die Möglichkeit, sich und ihre Erfahrungen darzustellen. Die 
Förderer des Deutschlandstipendiums sind mit ihrem jewei-
ligen Profil vertreten. 

Südwest Presse  
vom 21.01.2012

Schwäbische Zeitung vom 27.01.2012
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